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st. ©aflert (Erfte Beilage $u ICr. 26 Oer 3<tywtt$er ^^en ^ettung. 28.3uni 1903

JMUueffe "glrfeü'e derttßmfer ^er("ônncÇ>ftettcrt.
Cordflvebury,
berSpef belbe»
rühmten Son»
bonerlöanfpaw
fei Hlobatll,

SublocE & 60.
bat bem eng»
lifcpen Sßolte
jroei geiertage
im 3apre ge=

fdjenft, bie fo»

genannten
ïûanMçoli»
bapl, beren
ßuifüprung

et all perüor»
tragenbel f]ßar=

lamentlmilglieb burcpgefifct bat. ßt bat fiep batnit
im föerjen bei englifeben SBolfel ein unoergäng»
liebet Denfmal gebebt.

Sorb Aoebuip treibt über Dbol:
Ich finde OdoI sehr angenehm. [2625

©eneralmajor
Sir Uobn D. P.
Trend) ift einer
ber begabtefien
nnb fepneibigften
Sleiterfüprer ber
englifep. Slrmee.
6r mar befannt»
lieb ber einsige
englifebe föeer»

jüprer, ber fetbft
in ber für ©ng=
lanb unglüefliep»
ften iperiobe bei
fübafritanifepen
Stiegel mit ©r=

folg nnb ®lücf
gegen bie Suren
operierte,

©eneralmajor
greneb fagt über Dbol:

Odol scheint mir alle die ausgezeichneten Eigenschaften zu
besitzen, weiches man an ein tadelloses Mundwasser stellen muss.

Der herzog
von Argyll,
ber ©cbmager

bei Sonigl
ßbuarb, ift

niebt nur in»

folge feinel
glanjenben

Flamen! unb
feiner engen
fyamilienoer»
binbung mit

bem englifeben
Söniglpaufe

eine in ganj
ßnglanb be»

fannte unb an»
gefebene fperfönlid^feit, fonbern auep bureb feine
beroorragenb literatifcpe SE^ätigCett. ©rroäpnt fei
biet nur feine aulgegeid^nete Siograppie ber
Sönigin Victoria.

Der .'gerjog oon Slrgtjtt urteilt über Dbol:
Odol erscheine ihm ein ausgezeichnetes Präparat.

'Jtarti ben überaitftimmenbeti Urteilen ber pcrüorraßcubften jforfdjcr ift
Dbol baljcittgc Atunbiuaffcr, rocltfies alten Anforbeningen ber 3apitpt)gteitc am
»oÖtommenften eittfpritfit. il?er firfi fonfequent tiißlicp mit Obot Wtuitb unb
3citjne reinißt, fepiipt feine 3iif)ne oor Werberben.

(Es glärt3t bie laue ttlonbennacpt,
î)ie alten ©ipfel tagen,
Das Sünbet ift jureept gemaept,
3m lEporroeg ftept ber IDagen.
Unb untetrn lEporroeg fianben 3roci,
Kein btitter ftanb baneben,
Die fpraepen noep oott JEieb' unb Œteu' —
Dann gept's pinaus ins £eben.

Das letjte Höslein gab fie ipin
Urtb gab tpin beibe tfanbe,
Unb fiifjt' ipn faept — unb roie et ging,
Da ging ipr lEroft su (Enbe.

Der Efuffcplag brdpnt, bas poftporn fcpalit,
Durchs lEpor pitt tollt bet IDagen,
3pr mar, als pätt' er alt ipr ©lücf
3m Bünbel fortgetragen. «art ©tider.

SbgDriflcnB ©Diraitftvn.
8ajî frembe Art nod) gelten
©elbfp bann, menu fie bid) quält :

®ar oft "ift, mal mir fepeltcn,
®'rab — mal uni felber fef)lt.

grauen, beren ©rroerblfinn fd)on int fritpen Sinbel»
alter auf Soften ber öerseitlgüte aulgebilbet rourbe,
entbehren nidjt nur iljreë fdjönften SReijel, fonbern cl
mürbe it)nen aud) bie D-uelle bei reinften unb töft»
tieften ©lüclempfmbenl getrübt unb oerftopft.

Brâffcaflcn ter Retention.
Si. $(. Ç. giefjen ©ie bel Aacptl in ©fftgroaffer

getauepte ©oclen an, bie burd) überjogene troctene,

rootlene ©trümpfe bebecft finb. 2lm Dag bagegen pal»
ten ©ie bie 3-üfse unbebecft, menn ©ie im §aufe ober
uml Çmul ftd) Seroegung maepen.

grtfriger ^efer in %. ©lauben ©ie roirllid) nic^t,
bap ein feiner geartetel roeiblicpél ÏSefeu ftd) oerletjt
surüefsiebt, roenn el if)m ju Dpten tomrnt, bap aul»
fcplieptid) bie §öpe ber SWUgift bie SBapt einel ûîlannel
beeinflußt ®ap fie bei aller ©epnfucpt nad) eigenem
gamilienglucl bod) lieber barauf oerjicptet unb einfam
bleibt, all bap pe fid) ber ®efapr aulfe^te, um bel
©elbel miHen geheiratet gu roerben unb ibren 3Jtann
junt permanenten §eud)ter ju maepen. 2Bie mandjel
begüterte 5Dtäbcpen mürbe einem lieben Sebenggefäprten
feinen ganjen töefit) glüdlidjen fperjenl all Ueber»
raf^ung sur freien Verfügung in bie £>änbe legen,
menn el bie foftlidje Ueberseugung paben fönnte, nur
um feiner felbft mitten geroäplt, in mirllid) uneigen»
nüpiger SSeife geliebt ju roerben.

28. 21. ô. 2. in A. ttttit bem Diät: „£pun, mal
einem bie Ueberjeugung peipt" ift bei roeitem ein frieb»
lid)el Seben niept garantiert;, benn je anlgeprägter
unfere Ueberjeugung in biefer imb jener ©aepe ift, um
fo meniger ift fie Allgemeingut, um fo tnepr fonbert
fte fiep oon ber Ueberjeugung anberer ab unb ftept ipr
entgegen. Dal ftarre unb rücfjtcptllofe fpanbeln nad)
unferer ileberjeugung bebeutet alfo oiel mepr bie
Dppofition unb, aul biefer peroorgepenb, ben Srteg im
Steinen unb im ©ropen. SBenn ©ie in ©emeinfdjaft
anberer friebliip leben motten, fo müffen ©ie im ©egen»
teil gpre ©igenart fo roenig all möglicp geltenb nta^en,
fonbern ©ie müffen biejenige ber anbern ju oerftepen
fuepen, müffen fuepen, ipr ©erecptigleit roiberfapren
ju laffen. Unb bann müffen ©ie aucp baran benfen,
bap Srinjipien unb ©igenpeiten nod) lange nid)t bal»
felbe ift, roenn fepon fleinlicpe ©eelen bie lepteren all
bie erfteren barftetten motten, ©ngperjige unb îleintiepe
yjîenfcpen oerlangen oon iprer Umgebung Pîefpeft unb
9tacpad)tung für ipre „©runbfäpe", roenn fte in bett

nicptlfagenben Dingen bei atttäglicpen Sebenl ipren
©igenroitten rüdftiptllol burepbrüden motten, gnt gu»
famntenleben mit anberen gilt el alfo, in ben fleinen
unb nebenfäcplicpen Dingen bei Alltag! fiep ben an»
bem anjitpaffett unb roittig unterjuorbnen, roenn el
fein ntup, unb nur ba feinen Söitlen ju bepaupten, too
el fiep um bebeutfame unb fotgenfeproere Dittge pan»
belt. SEBer in ber @pe fiep nun bem attbern mepr unter»
orbtten, roer feine Siebpabereiett unb ©igenpeitett bem
anbera mepr ober meniger aufopfern foil, bal fottte
bod) für ben roeiblicpen Steil leine grage fein. Die
grau will boep bem SRann bal Çeim, bal er ipr
fepafft, bepaglid) unb lieb maepen? A5enn fiep bie! bei
gpnen niipt oon felber oerftept, fo bleiben ©ie oorerft
beffer noep lebig.

GflLflCTINA Kinder^
Milchmehl

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.
Unübertroffen. [2525

Man hüte sich vor Nachahmungen.

ittafctie gmtapmc bei Stppetitcl unb ©tärtung
bei SÖIut», Steroen» uttb Snodjenfqfteme! roerbett be=

roirtt bttrep ©ebrauep oon „@t. Url=SCBein" (gefeplicp
gefepüpt). @t. Url=2Bein ift fomit allen jenen ju em=
pfeplen, bie entroeber törperliep ober geiftig ermattet
finb. [2551

,,©t. Ur!»2öein" ift erpättlicp itt Apotpeleit àgr. 3.50
bie glafepe. SBo niept, fo roettbe man fiep bireft an
bie @t. Url» Apotpete, ©ototpurn. SSerfanbt franco
gegen Stacpnapme. Alan aepte genau auf ben Àanten
„@t. Ur! 2Bein." IDie genaue ©ebramplanroeifttng,
foroie SSeftanbteile finb auf jeber glafipe angegeben.)

y//////////////////////////////////<
Zur gel!. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inaerate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Ks sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht:
nach St. Oallen in ein Esswarengeschäft
nicht zu junge [2623

-,Tochter-
zur Besorgung der Uausgeschäfte und
Mithülfe im Laden. Kleiner Haushalt;
Kochen wird gerne gezeigt. Hauptbedingung

Treue und Zuverlässigkeit. Familiäre

Behandlung. Selbstgeschriebene
Offerten an (II2158 G)

J. Steiger, Handlung
Metzgergasse St. Gallen. \

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOIATS FINS

DEVIKARS
Di© v<m Kenn©i*n bevorzugte Marke.

KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

Beste Hektographen- XflüTTJE
Prospekte gratis [-25Ü0] Prospecte gratis.

3Tür eine 18jährige Tochter aus gutem
» Hause, thätig und anspruchlos, fertig

französisch sprechend, wird über die
Sommerferien Aufenthalt in feiner
Familie gesucht, am liebsten auf dem Land
oder an einem Kurort, sei es zur
Beaufsichtigung von Kindern oder zu leichter
Bethätigung im Haushalt. Gewicht wird
nur auf guten Umgang gelegt. Gefl.
Offerten unter Chiffre F V2615 befördert

die Expedition. [2615

Cine Witwe, diplomierte Krankender
pflegerin von vielseitiger Erfahrung,

durch Bethätigung in verschiedenen
Pariser-Hospitälern, die sich durch Zeugnisse

und Empfehlungen über ihre
Eignung und erfolgreiche Wirksamkeit im
Beruf ausweisen kann, sucht einen ihren
Fähigkeiten und Erfahrungen tntsprechenden

Wirkungskreis in der Schweiz.
Die Suchende zeichnet sich durch Geduld
und Pflichttreue aus. Gefl. Offerten unter
Chiffre FV2616 befördert die Expedition.

[2616

C ine geschäftstüchtige, lebenserfahrene
& Witwe, im Umgang gewandt und
gediegenen Wesens,sucht Stellung als Leiterin
einerFiliale oder als Haushälterin in einen
Hausstand mit Geschäft, in welchem die
Frau fehlt. Ein Vertrauensposten dieser
oder ähnlicher Art würde mit Gewissenhaftigkeit

und Verständnis ausgefüllt.
Antritt auf den Herbst oder später, je nach
Uebereinkunft. Beste Referenzen stehen

zur Verfügung. Gefl. Offerten unter
Chiffre A 2627 befördert die Exp. [2627

^ "
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St. Gallen Erste Beilage zu IIr. 26 Ser ^ct?weizer Frauen-Zeiwng. 28 Juni 5903

AktueLLe Mrteit'e berühmter H'erfönLichkeiten.
LoraUvevmv.
der Chef des
berühmten Lon-
dvnerBankhaU'

ses Nobarts,
Lublock â Co.
hat dem
englischen Volke
zwei Feiertage
im Jahre
geschenkt, die

sogenannten
Bank-Holi-
days, deren
Einführung

er als
hervorragendes

Parlamentsmitglied durchgesttzt bat. Er hat sich damit
im Herzen des englischen Volkes ein unvergängliches

Denkmal gesetzt.

Lord Aveburh schreibt über Odol:
/cd /ode vdo/ «s/»r soZeoebm.

Generalmajor
Sir Zsstn 0.
?rene!l ist einer
der begabtesten
und schneidigsten
Neiterführer der
englisch. Armee.
Er war bekanntlich

der einzige
englische
Heerführer, der selbst
in der für England

unglücklichsten

Periode des
südafrikanischen
Krieges mit
Erfolg und Glück

gegen die Buren
operierte.

Generalmajor
French sagt über Odol:

0do/ «cbe/ot m/r s//s d/s sosFers/cbostoo //Aeosebs/ts/? ro
bes/trso, (ve/cbes mso so em tsde/Zoses z/imàssssr «tö//eo /ou««.

Der fierzeog
von Urgvil.
der Schwager

des Königs
Eduard, ist

nicht nur
infolge seines
glänzenden

Namens und
seiner engen
Familienverbindung

mit
dem englischen
Königshanse

eine in ganz
England

bekannte und
angesehene Persönlichkeit, sondern auch durch seine
hervorragend literarische Thätigkeit. Erwähnt sei
hier nur seine ausgezeichnete Biographie der
Königin Victoria.

Der Herzog von Argyll urteilt über Odol:
Odo/ srscbs/os /'à s/'/? susZs/s/cbosts« /râpsrst.

Nach den übereinstimmenden Urteilen der hervorragendsten Forscher ist
Odol dasjenige Mundwasser, welches allen Anforderungen der Zahnhygiene am
vollkommenste» entsprächt. Wer sich konsequent täglich mit Odol Mund und
Zähne reinigt, schulst seine Zähne vor Verderben.

Im Thorweg.
Es glänzt die laue Ulondennacht,
Die alten Gipfel ragen,
Das Bündel ist zurecht gemacht,

Thorweg steht der lvagen.
Und unterm Thorweg standen zwei,
Kein dritter stand daneben,
Die sprachen noch von kieb' und Treu' —
Dann geht's hinaus ins Leben.

Das letzte Röslein gab sie ihm
Und gab ihm beide Hände,
Und küßt' ihn sacht — und wie er ging,
Da ging ihr Trost zu Ende.

Der Hufschlag dröhnt, das Posthorn schallt,
Durchs Thor hin rollt der Wagen,
Ihr war, als hätt' er all ihr Glück
Zm Bündel fortgetragen. Karl Sti-l-r.

Abgerissene Gedanken.
Laß fremde Art noch gelten
Selbst, dann, wenn sie dich quält:
Gar oft Ist, was wir schelten,
G'rad — was uns selber fehlt.

Frauen, deren Erwerbssinn schon im frühen Kindesalter

auf Kosten der Herzensgüte ausgebildet wurde,
entbehren nicht nur ihres schönsten Reizes, sondern es
wurde ihnen auch die Quelle des reinsten und
köstlichsten Glückempfindens getrübt und verstopft.

Briefkasten der Redaktion.
A. A. K. Ziehen Sie des Nachts in Essigwnsser

getauchte Socken an, die durch überzogene trockene,

wollene Strümpfe bedeckt sind. Am Tag dagegen halten

Sie die Füße unbedeckt, wenn Sie im Hause oder
ums Haus sich Bewegung machen.

Eifriger Leser in H. Glauben Sie wirklich nicht,
daß ein feiner geartetes weibliches Wesen sich verletzt
zurückzieht, wenn es ihm zu Ohren kommt, daß
ausschließlich die Höhe der Mitgift die Wahl eines Mannes
beeinflußt? Daß sie bei aller Sehnsucht nach eigenem
Familienglück doch lieber darauf verzichtet und einsam
bleibt, als daß sie sich der Gesahr aussetzte, um des
Geldes willen geheiratet zu werden und ihren Mann
zum permanenten Heuchler zu machen. Wie manches
begüterte Mädchen würde einem lieben Lebensgefährten
seinen ganzen Besitz glücklichen Herzens als Ueber-
raschung zur freien Verfügung in die Hände legen,
wenn es die köstliche Ueberzeugung haben könnte, nur
um seiner selbst willen gewählt, in wirklich uneigennütziger

Weise geliebt zu werden.

ZS. Zî. H. I. in Ä. Mit dem Rat: „Thun, was
einem die Ueberzeugung heißt" ist bei weitem ein
friedliches Leben nicht garantiert;, denn je ausgeprägter
unsere Ueberzeugung in dieser imd jener Sache ist, um
so weniger ist sie Allgemeingut, um so mehr sondert
fie sich von der Ueberzeugung anderer ab und steht ihr
entgegen. Das starre und rücksichtslose Handeln nach
unserer Ueberzeugung bedeutet also viel mehr die
Opposition und, aus dieser hervorgehend, den Krieg im
Kleinen und im Großen. Wenn Sie in Gemeinschaft
anderer friedlich leben wollen, so müssen Sie im Gegenteil

Ihre Eigenart so wenig als möglich geltend machen,
sondern Sie müssen diejenige der andern zu verstehen
suchen, müssen suchen, ihr Gerechtigkeit widerfahren
zu lassen. Und dann müssen Sie auch daran denken,
daß Prinzipien und Eigenheiten noch lange nicht
dasselbe ist, wenn schon kleinliche Seelen die letzteren als
die ersteren darstellen wollen. Engherzige und kleinliche
Menschen verlangen von ihrer Umgebung Respekt und
Nachachtung für ihre „Grundsätze", wenn sie in den

nichtssagenden Dingen des alltäglichen Lebens ihren
Eigenwillen rücksichtslos durchdrücken wollen. Im
Zusammenleben mit anderen gilt es also, in den kleinen
und nebensächlichen Dingen des Alltags sich den
andern anzupassen und willig unterzuordnen, wenn es
sein muß, und nur da seinen Willen zu behaupten, wo
es sich um bedeutsame und folgenschwere Dinge handelt.

Wer in der Ehe sich nun dem andern mehr
unterordnen, wer seine Liebhabereien und Eigenheiten dem
andern mehr oder weniger aufopfern soll, das sollte
doch für den weiblichen Teil keine Frage sein. Die
Frau will doch dem Mann das Heim, das er ihr
schafft, behaglich und lieb machen? Wenn sich dies bei
Ihnen nicht von selber versteht, so bleiben Sie vorerst
besser noch ledig.

jVlilcztrrnstil
ìzestàt iZiüitte aus Hester /Vipenmilcst.

KI s2S2ö

iilan bitte sieb vor blaobakmungen.

Rasche Zunahme des Appetites und Stärkung
des Blut-, Nerven- und Knochensystemes werden
bewirkt durch Gebrauch von „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt). St. Urs-Wein ist somit allen jenen zu
empfehlen, die entweder körperlich oder geistig ermattet
sind. s2S51

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.50
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

/up ssvss. LesâtuvK.

nacb à'/, t?a//e»i /n e/» DsemareuAeecbd//
n/cb/ su stu/iAe

sur DeeorAUUA der //ausAesebd/te und
iU///>ü//e à /unten. ///einer //auâa//,-
Docben udrd Aerne Aese/p/. //aux/bed/n-
AUNA Drei,« und Ducer/dssy//'«//. /'am/-
bare /leband/unA. De/bs/Aescbr/edeue
DLer/en au (//L/öK(/)

âe/Aei-, //«»càâ/
itte/SAerAa««e H/, j

Das läsal der Läugiingsnabrung ist die àttermilcb;
wo (liess keblt, smpksklt sieb die sterilisierte Körner
aipen-blilcb als berväkrteste, Zuverlässigste

Diese beünkrsie läaturinileb verbötet Verdauungs-
Störungen. Lis sichert dem Kinds eins bräktige Kon-
stitution und verleibt ibm blökendes äusssben.

Depots: In Dpotbsbon. j1608

In jeder Oontlseris und besseren kalonialwarenbandlnn)- erbültlivb.

cmcoaas n«s
«eVIUAIkS

KKLöS-OVOKX. Sokàvsen.
Lests jîàzi'zplM-

Drospökts Svâtis lââUNs Drospsots gratis.

ckkku'r e/»e /à'/âr/A« Doâ/er au« Au/em
ê //ause, /bä/iA um/ au»prucb/o«, /sr-
//A /ransös/sc/i spreobend, uurd Äber à
Dommer/er/eu Uu/en/ba// à /emer /'a-
m/tte Ae«ueb/, am //eb«/eu au/ dem Daud
oder au eàem Duror/, «e/ es sur De-
au/s/c/t/iAuuA von bouder» oder su /e/â/er
De/ba//AunA à //au«/ia//. t?e«u'c/it u>/rd
uur au/ Au/eu UmMUA Ae/eA/. <?e/k.

D)/erteu uu/er c?/»y/re D'kZ6IZ be/o'r-
de» / d»e Da?ped»/»'o»».

^àe lld/u-e, dip/om/er/e
V /»//eA«r(» ro»! r/e/se»/»S-er Dr/a/iruuA,
durâ De//!ä/«AU»A à ver«c/»'ede»e»l
Dar/ser-d/osp/td/eru, d/e s/c/î durâ ^euA-
u/sse und D,»p/e/î/uuAe»î u'dêr iNre D/A-
?!unA und er/o/pre/âe Udr^sa»n^e/t «m

Deru/ ausu-e/seu /ca?î?!, suâ e/n«n »/»» eu
DM/g^e/teu u»îd Dr/a/lrunA«»l «?î/s/?r«-
c/ienden lp/r/cunA?/,re/s /n de»' Lc/noe/^.
D/e Suâeude se/càe/ s/o/» durâ (dedu/d
und D/?/âttreue au«. <?e//. D^er/eu un/er
(d'/î///?'« DKLà'16 be/ô'rder/ d/e à/?ed/-
//o?». /SdUS

/ne Aesc/îd//s/dc/i//Ae, /ebe»«er/a/»rene^ lp//u>e, /»»! (/»NAani/ ?/«u-and/ und Ae-
d/eAenen lDese»is,«uc/!/ Äe//uuy a/« d,e//er/n
àerD///a/e oder a/s d/aus/iád/er/n/»» e/nen
//ausstand »»»// t/esc/id/t, /»! »oelc//e»» d/e
/'rau /«/»//. D/»» I er/rauens)?os/en d/e«er
oder a/»n//e/!er U»/ »oû'rde ?n/t t?eu>/ssen-

/ia/t/A/e/t und Der«/á'ndn/z au»Ae/////c. Un-
/»'/// au/ de» //erb«/ oder «pä/er, /e nac/t
Debere/nkun//. Des/e //e/e?'euse» »/ebe»!

sur Uer/ÜAUNA. (/»//. (d/ter/en u»i/er
t?b»j/re U Z6Z7 be/o'rde»'/ d/e Drp. /L6L7



SäiVuetiBT draurn-Jettuna — »läffer f5r »en Ijättelldjen Rrrte

[EINE GÖTTERSABE

familien-fensionat
für junge Mädchen.

Gesunde Lage, herrl. Aussicht auf See
und Alpen. Vorzügliche Referenzen von
Eltern. Prospektus. [2591

Mad. Rnfer, Av. des Alpes, Lausanne.

.1

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de He Udriet-Grellet

Boudry, KencMtel.
Mme Cr. Gerster in
Cormondrêclie beiNeu-
châtel nimmt einige
junge Töchter bei sich

auf, welche die französische Sprache
zu erlernen wünschen. Schöne Villa.
Preis 60 Fr. im Monat. [2592

Pension.

gibt Auskunft über Heilverfahren oder
Heilmittel für [2621

ommer-Bis neuesten ^ßxühjahr* und

DamenkleidersfoffePostfreie
Zusendung

Postfreie
Zusendung

[2418der Firma Oettinger & Co., Zürich
sind hervorragend reichhaltig, geschmackvoll und gediegen.

0. Walter-Obrecht's

[2178
Ueberall erhältlich.

Luftkurort
1110 m ü. Meer St. Anton l'/r

„ Trogen l1/.,

diskrete Frauenleiden

gegen Einsendung von 20 Rp. in
Briefmarken unter „Sanitas" Ennenda.

Der Jjrankheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den Zjugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr. Gicht, Rneumati's-

men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr. to
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu S
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie, in
Bottmingermühleb. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten.)

ob Oberegg, Kt. Appenzell.
Vielbesuchter Ausflugspunkt. Grossartige Rundsicht. Ungemein heimeliger

Aufenthalt. Sehr massige Preise bei freundlicher Bedienung.
Gute Küche, nur reelle Getränke. Pensionspreis 372 — 4 Fr. pro Tag,

vier Mahlzeiten, Zimmer inbegritfen. [2579
Den verehrten Kurgästen, sowie Vereinen und Passanten etc. empfiehlt

sich höflich Alb. Plugster, Besitzer.

Spies Hotel-Pension Erica
-ma. (um Thunersee).

In schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und comfortabel I

eingerichtet. — Elektrisches Licht. — Massige Preise. [2506 j

A. Bandi-Engemann.

Reine, frische Nidelbutter i. Einsieden

liefert gut und billig [25M |

I Otto Am8tad in Beckenried, Dnterwalden-

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.

Ilniihprtrpfflioh gegen fettgianzende Haut, Sommer-
UIIUUGI II Cil IIUII sprossen und unreinen Teint.

Fin Versuch überzeugt.
Nur der Namenszug

in roter Schrift auf der Etiquette gibt Gewähr für
1807] die Echtheit.

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre : „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

Goldene Medaille : Paris 1903, London 1903. [2397

K. Schenke, Institut für Schönheitspflege, Zürich, Bahnhofstrasse 60.

Berner Stadttheater 1 Fr.-

Lose
versendet per Nachnahme Frau Fmma
Blatter, Loseversand, Bern. Erster
Treffer 30,000 Fr., letzter 5 Fr. Ziehungsliste

20 Cts. Diese Lose sind nur kurze
Zeit erhältlich. [2580

Bettnässen nnd Blasenschwäche.
Buer Wohlgeboren I Durch Ihre briefliche

Behandlung ist unser Knabe von seinem
Uebel (Bettnässen) gänzlich und dauernd
befreit. [2602

Fran A. Hanser, St. Galten.
Adresse:

Kuranstalt Väfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Mahlert, prakt. Arzt.

Sophie Koch's
weltberühmtes

Dépilatoire
entfernt Gesichtshaare etc. unschädlich,

schnell und glatt. (H 6. 5712)
Depots : In Lausanne : Pharmacie

Morin, Place de la Palud 21 ; Pharmacie
Caselmann, Rue St. Pierre 17.

In Basel: in der „Schwarzwald-
apotheke" am bad. Bahnhof. Droguerie
Voigt „z. Bäumlein'', Freiostr. [2531

In ZUrich: in d. „Central-ApotheKe".

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Lnzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Ist es Zufall oder nicht?
Jedenfalls aber Thatsache,

dass Herr Karl Huber in Zürich von seinem
langlährigen Nerven- und Magenleiden
durch die briefliche Behandlung ohne
Berufsstörung vollständig und dauernd in vier
Wochen geheilt wurde. Durch [2611

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Mahlert.

Jedermann verlange GratisbroschUre franko
und verschlossen.

Schweizer Frsuen-Zettnng — Blätter Mr den häuslichen Kreis

^Milisil^öNLimät
kür ^jurigs IVlàâczksrì.

ttesunds Lage, berrl. llussiokt ank Lee
und HIpsu. Vor^üglicds kleksren^eu von
Litern. prospektus. >2591

à«I. kilker, tv. à tl>m, tiì»83niie.

Ontvn kran^vsigokon Oàrriodt. Nnsik.
klalardoiton. Ipamilionlodon. Nitek-Xnr.
Vor^Uxliods Kokoron^on. Orospàt »nk Vor-
lançon. Oroig 600 Or. por àkr. ^2381

»e. lsquomet, Messsiiir île I« illikisl-örsiist

L«uÄr^, X«nvl»âtvl.

^l>»> Hlerstvr in
llormondrêebe keinen-
vdâtvl nimmt einige
^nnKv löoktsr bei sied

ank, welede Nie kran2vsisvdv Kpraods
üu erlernen wünseden. 8edöns Villa,
preis 66 Pr. im Monat. >2592

kêllàn.

gibt Vuskunkt über Ileilverkabrsn oder
lleümitte! kür 12621

07N.7N.S2?"WlS NSUSS^SN V7?ÜÄ^Q^7?" UNc!

Damsâs/àsMsposl/>s/s pos/frs/s

M18à /'/>à7 cê Ot).,
sàe? îâet Skeâesk«»î.

O. s

î >2178

tleberai! erbäitücb.

ìiìiRul'oi't
1KAV m iì. Alvvr Sî. knîon I'/.

„ IroKll i-/.

àà kmêàà
gegen Linsendung von 2V lìp. in Lrisk-
marken unter ,,8anitas" pnnenda.

/S5Ä6

^V/crs'no^ cisn ^u^sn.
7 /lrie/e Mr Zierst?, //«»làMàsne,

Lr^lsli«r, ältern, nn» Nie ^íra»iâ»len
an« cken^nA«» sn lesen. M'l ckre» warben-
nnd 1 vlo/o/i/pà - 7Vi/eà L'on 5. »7.

Miel. 7>eis là. 1.50 /in âr^en) nn-l
10 PM. porlo. liaben de» ,1.1^. litoser
»» 7>anl/«rt sMain), Maln^uai 20 1.

^srvenlsià
jeder ^.rt,

speeieil
Xovksoilmeriell.
kiervosilât in

polge gsistiKsr
und Körper-

lieber lieber-
anstrsnAUN^,
MekellmsrllS'

?uekertisrnrudr. Kieàt, kneumstis
men. klîelleriâllmullgeil. ^388«?-
Luedî werden 8lvller Asbsiit mit
dor absolut 8ellMSrii08KIl elekt-
risebsn dlaturdsiimetdods. l)a-
rübsr giebt àskunkt cler „klkKlr. i^
L3U83k!l", wsiedsr à 1 prs. ?u K
belieben ist von L. k. LllsMâllll,
Institut kür Lisktrotdsrapis in
LottmiogermllilIk d.Ss.8sl. (ikdres-
sen von kellkittkll 2U Diensten.)

od OdsrsST, ILt. F.ppsn26l1.
Vielbssuedtsr ^uskluAspunkt. drosssrti^e lìunilsiedt. linASmein dsime-

liKsr ^.ulsntdslt. 8sdr msssiKS Sreiss bei krsunàlicder lZsàisnun^.
duts Xüeds, nur reelle dstrsnke. Sensionsprsis 3'/?-1 Lr. pro 1s-v,

vier lilsdl^sitsn, dimmer inbeZrikken. >2579
Den vsredrtsn XurKÜstsn, sowie Vereinen und ?ssssntsn stv. einptisdlt

sied dökliod vtlb. Hesàer.

3VÎS2 ^à>-^ôN8Íon

(»»»I
In sokönster, rudizsr, stsubkreisr dsxe. — Ksn? neu und comkortsbel!

sinZsriektst. — Llektrisckss Liebt. — Massige ?reise. >2566

I î»rrtli-IDn rr«irr lìir!».

k»!»«, li-isciis Nâàttkr l. iinzielien

Ilotort sut urilj bllllx. ii°« >

6tto ^mstsll in kiliisntie!!, 0nt»wn!à«n-

Ilniikstl'tl'p'kkli^l, g°W l°ttgà,à «sui, Sommer-
vliuvvl ìl Vil Ilìill sprossen unii unreinen leint.

F/à /
dlur der kisinsnszuZ'

in roter Lodrikt snk der Lti^uette ^Idt Lswskr kür
186?i die Lodtdsit.

Wie MMdt msn «ski's Zekönksit?
In 16—14 lnAen einen blendend reinen, rosiAsrten leint!

Oured mein gsn? eigenartiges Verkadren ?ur rationellen Lllegs
der Haut werden alle leintksdlsr, wie Sommersprossen, Mit-
esser, 8äuren, Valten, raube, spröde liant, xellier, klvvdiKer
leint, loàennarben etc. radikal kür immer desvitiKt.

Garantie kür Lrkolx und Ilnsvdädlivddeit! Heine Leruks-
Störung! Lrsis meines Mittels Lr. 4. 75.

lZa^u gratis Lrosodürs: „Die moderne Lodondeitspklsge." Ver-
sandt üdsralldin diskret geg. Ilaedn. oder Linsend, in öriskmarken.

<1»>Äe»« Itl«â»lIIv: ?»rl» runs, I ..IIII..II inos. Ì2M7

K. 8elien><k, Institut tSk ZàtiàMge, lükieti, kslinliotàzs KV.

Itt iiier >ìtn«lttlî« iìtìi I Ir.

I.»»«
versendet per Haednskme Lrau Du»»»»
Itlutter, Loseversand, Ktvrn Lrster
lrekker 36.666 Lr., letzter 5 Lr. Liedungs-
liste 26 Lts. viese Lose sind nur kur^s
Leit erdältliek. >2586

kààiì Nâ Klsskllsedvâede.
LZuvr V^odtxvdorsn l Oürod Ikro driskliotis

Z3otiariâ1llN^ ist unsvr Xnads von soilivm
Ilsdvl (LottnässvQ) s'à^Iioà uiicl 6au«rQâ
dvkrsit. ^2602

?r»o Uâiissr, 8t. vsllsii.
^.itrossv:

lim Ziükvlss (Lekwsi?)
Or. niect. HinN liàlvrt, pràt. F.r?>t.

Zoxkiie Aclà
wsltborüttintös

Ospilatoirs
entkernt oesîebtslrsere etc. unscliSä-
lieb, scbne» und glatt. (It S. 5712)

: In laussnne: Lknrinucis
lilorin, Lines ds In?àd 2l; Vbarma-
ois Laselm-lnn, lins gt. Lierre 17.

In kasel: IN der „Lckwsrrvvsld-
npotksks" »in I>»d. Rsbntiok. llrogusris
Voigt ,,r. käumlein'b Lreiostr. l2Si!1

In Illrieli: in <1. „oentral-^potlieks".

HsiratS niOlit
odns Dr. Iistau, ttueli über die Lbe,
mit 39 anatomiseden liildvrn, preis
2 ?r., Dr. I.switt, Liebs und Ldv vknv
Kinder, preis 2 Pr., gelesen 2N baben.
Versand vsrsebiosssn dureb ZsvÄivKK«
V« rln^ in I ii^t rii. >2265

Hdnsdmsrn beider Werks
liskers gratis „Die sedmerx- und xv-
kadrlose pntbindunx der pranen"
sprsisxvkrönt).

?lst K8 !à!l à Mi?
^vâvukalls advr ^àatsaotis,

6ass Ovrr Xarl Oudpr in ^üriok von gviQvrQ
tanKlNtirissri Xvrv«»- imiS
àrod âiv briettioko OvkarlcZluns okrio Bv-
ruksLtöruos volwtUnsli^ uiiâ tiausrnä in vier
^Voedvn ^etisilt ^urclv. Ourà ^2611

(Leti^vei^)
vr. Lmtl ZS»t»Ivrt.

.lectvrliianii vsrlansv Oratigdr03okUr6 franko
nnd vorsoklosgsn.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 12442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme rasche Hebung der körperlichenlKräfte >£ Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Alan verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In - und Auslandes glänzend begutachtet!

1903er

neue Cenzburger
Zrdbeerconfiture

anerkannt feinste und beliebteste Qualität
in allen bessern Handlungen soeben eingetroffen und zu haben

in hübschen Blecheimern von 25, 10 und 5 Kilos;
in soliden Emaileimern von 25, 10 und 5 Kilos;
in soliden Emailkochgeschirren von 10 und 5 Kilos;
in weissen Töpfen, Gläsern und Flacons von 500 Gramm.

W Mail verlange ausdrücklich Lenzburger Erdbeerconfiture.

Qonservenj abriteCenzburg
vorm. Henkel1 & Roth. [2323

Vereinfachtes und verbessertes Konservierungssystem
zur Herstellung von Obst-, Gemüse-, Beeren- u. Fleisch-Konserven im Haushalte.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Alle Gläser sind farblos
und äusserst widerstandsfähig.

Leiste Garantie für Bruch.
Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen.

Gratis Prospekte mit genauer Anleitung
und vielen neuen erprobten Rezepten
umgehend franko. [2622

E. ScMlcLknecht-Tohler
ST. GALLEN.

Telephon 685. Patent 18516.

Bruchleidende
finden sichere und schnelle Heilung durch mein patentiertes, mit
verschiedenen goldenen Medaillen und höchsten Auszeichnungen prämiertes

HBruchband ohne Feder HlMan hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Broschüre mit
Dankschreiben vieler Geheilten gratis und franko durch (0 700B) [2429

Dr. Reimanns, Valkenberg, L Nr. 160, Holland.

• ttlizemamt's feinste Palmbutter •
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonsohemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg. zu Fr. 4.40,
48/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Cacao De long
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leichtlöslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

SALUS Zürich :

Bern:
Splügenstrasse 2.

Thunstrasse 32.

Telephon. [2121

Einzige Privat - Institute für Anwendung der Eugen Konrad Müller'schen
Elektro-Permeatherapie. Rascher, dauernder Erfolg bei Rheumatismen, Gicht,
Neuralgien, Ischias, Schlaflosigkeit, Schreibkrampf, Migräne, Nervosität etc.
Gefahrloses und schmerzfreies Verfahren. Aerztl. Sprechstunde an Wochentagen

von 3—5 Uhr unentgeltlich. Prospekte gratis. Die Direktion.

„Sanitas" in Steffistnirg bei Than

für Nervenleidende, Herzleidende, chron. Muskel- und Gelenkleiden, innere
Krankheiten. Vollkommenste Einrichtung für physik. Therapie. Kleine
Patientenzahl. Massige Preise. [2512
Ausführlicher Prospekt durch den leitenden Arzt und Besitzer Dr. Sixt.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

cisi- tâglioksn klskrun^
rnrttelst jZusntitsteo von 12142

Or. HorrirriSls HasiriatoNSn
fserein/Ste«, <-oooentrierts« àeoio^/obio, o. .Ve. «r,zgr, 70,0, <./ie,„,^ea reins« <?i> cerin 2o,o, vv^ein /<>,« inei. u-i ttiii/,, <»,ook)

kswià ksi Kiriàsrn iscisn ^.Itsrs wie ^rwÄLkssusn
«o/irielle ^1 /i/ietlà«»abuie ì-l rasobe SebnuZ àr bàr/,eràbe»^râ/te èt StärbunZ clés t?e«a«it-1Verve»«^st?r»s.

vo/^ ' -^/an /^orurns/'s //<???,17)1/ ?'07/ à'. ///- /

6/*

K6t/6 ^eK^tk/^e/*
^/'àe/'coK/à/'e

aneàannt feinste und beliebteste Qualität
in àllsn dssssl'n l-i3kàItikA6ii sosdsn SinZstl'offSii nncl ^ti Iiadsn

in küksokon. LIseliSinisrn von 25, 10 nnâ 5 ILilos;
in soliàon ^Zlnailsirnsrn von 25, 10 nnâ 5 Xilos;
in soliàon Dinaillrooligosobirron von 10 unà 5 ILilos;
in tvoisson ?öpkon, dlàsorn nnà ?Iaoons von 500 drannn.

M" àn vei'ìcMUk AU8àûà1ick ^enTbur^er Lräbeerconfiture. "N»

(?0KS67'v6K/a6/'/^
12323

Veràjseìà unà vkrde88krtk8 Hon8ervierung88li8iem
lup Kmiellling von lldst-, kîemlloe-, koenen- u. fleisoli-Konzemn im llsuoksite.

àeàer Zut verseblisssbars Xoebtopk kann
vervsnàet veràsn. tille Lilàser sinà karblos
nnà äusserst wiàsrstanàskâbig.

leià tiaiuiltie kür liiiicb.
^akireioke lìekeren^en von Haus-

krausn, Xocksebulsn unà lanàwirtsebaktlieben
Vereinen.

Liratis Prospekte mit genauer àlsitung
unà vielen neuen erprobten Rezepten um-
gsbsnà kranko. 12622

X 8<MIàn6à-IM6r
s?.

I'elspbon 685 latent 18516.

LrnàlsiâsiicìS ^WWW>
tilläen «t«I»vrv unct «elisttlv Iltillliije àurob mein patentiertes, mit ver-
sebisàsnvn golàenen Kleàaillsn unà böebstsn ttusàcbnungen prämiertes

>W> Oruolilzaiiâ ànS ^6âSr M>
Klan büts sieb vor minàervsrtigsn àobabmungsn. àuk tlnkraxe Lrosekürs mit
vanksebrsiden vieler Lisksiltsn gratis unà kranko àureb (Li 766 g) (2423

Or. Itsiniaons, Val^Sobery, O Ikr. 160, Holland.

« AiZîmann'î lîinîlè?slmb«tter «
garantiert rsinss ?àan2sntstt, vorn Xantonssksiniksr in 8t. dallsn als Fesunoles
^oo/i/ett be/nnàsn, sslkst Mr sok^vaoks Nässn Isiskt vsràanliok, signet siok vor-

2urn ^oeüeo, Sr-sts« nnà Inkolgs ikrss koken ^ettgskaltss unà
billigsu Preises sa. 50°/^ gsgsn anàsrs öuttsrssrtsn.

^Vo niotlt ain ?Iàs srd'âltlivd, livtsrt LUodssn 2u drntto ea. 2Vs ^n 1<'r. l.-tv,
Xg. 2N 8 k'r. krsi gsgsn ^aodnatnnv, grössvrs Nsngsn dilligsr. >^1571

lî. Nuliseli, klorîtstr. 14, 8t. tiulleii. llâuptiiIsâerlitK kür à 8àsl?.

Sacso ve Zsng
der îeînsìe und vorîeîlksttesìe

kellsndîseke Osvso.
^iznisl. boHällätsobsr Noklistsrant.

Lolljene MMIe
^àiiLstellung pgris 1900

Lranâ ?rix Kors Loneours
tà^gisiaisolas ^usst-stluiag k'sr'ts 1SOI.

Liarantisrt rein, lsiekt löstiek, nakrbakt, ergiebig,
köstliebsr Liesebmaek, ksinstss itroma. 12571

2äriob:
Oerii:

8pIüA6Nstrtts«ö 2.

"Ibunstl'usss 32.

I'SISP^OO. s2121

Mn^iigs privat - Instituts Mr ^n^vsnàung àsr ÜMgen I^snraà NUIIsr'sotisn
Màtro^srinsatlisrapis. Rasoìisr, àausrnàsr l^rkslg ksi Kksnrnatisinsn, (liokt,
Xsnralgisn, Isvkias, âeklaklosigissit, 8ekrvikkralnpk, Nigräns, Nervosität sto.
dskakrlosvs unà soínnvr^krsiss Vsrkakrsn. ^.sristl. 8prsodstunàs an Wooken-
tagsu von 3^5 Ilkr nnsntgvltliok. I^rospàts gratis. I>iv

„Lavitas" w LteMurz d«i Ikuii
tu r Xei vvnleiàenàe, I Isrxle!«>en«>e, vbron. iVlnsbeì- unà Livlenkleiàsn, innere
tiranbbeite». Vollboininvnste Linriebtunx kür pbvsik. ^kllerapie. Kleine
ratlenteniîabl. ltlässi^e l'rvise. 12512

ltusküki'Iiebsi' Prospekt àurà àsn leitsnàsn àt unà kesitxsr N» ^iixt.



SdltoEtjEr ^rauEn-jEttung — Blätter für hen ftäualWiBn Srsts

aaa
Tochter-Pensionat Mr Ray-Halfan |

Fiez, le Cèdre, Grandson. iSI Gründlicher Unterricht in der französischen Sprache, in der Musik. S3
jH im Englischen, Italienische.! u. im Zuschneiden. Bäder. Prachtvoller Garten.

m Park. Referenzen: Schweiz, Deutschland, Oesterreich, England. [2626

Hörning's reines

Pflanzen- «*
Äähr-Salz/g?

W
_ x >sr

<3

Prämiertes
Schweizer
Fabrikat.

4r

Unübertroffen
garant. Oehalt, nur in Originalpackung.

An Rosen, Nelken, Fruchtbäumen, Erdbeeren,
Trauben laut Zeugnissen die beston Resultate. —

Einfache Behandlung. — Man gebe Neliweizer-
produkt den Vorzug und verlange nur „Fleuriii"

in Originalpackung. 2619
Ueberall erhältlich in Büchsen à 1 kg 2 kg 5 kg
(Probedosen à 60 u. Fr. 1.20) ä Fr. 2.-, 3.60. 8.—

Wo nicht erhältlich gegen Einsendung des Betrages franko
durch die Schweiz von Alph. Horning, Bern.

Eiscn-v

Somafose
EISENHALTIGES FLEISCHE1WEISS

Hervorragendes .appetitanregendes Kräftigungsmittel
für Bleichsüchtige.

Eisen-somatose besteht ans Somatose mil 2 % Eisen in organischer Bindung.

Farbenfa-briken vorm. Friedr. Bayer & Co., Elberfeld.
[2575

Hotel *
Pension jMpitia Tiertscheti 1351 m

21 2 Stunden von Chur (via Passugg).

Kurhaus& PensionSfolzenfels
748 m il. M. [2491] Eröffnet, 15. Mai.

* Flüeli-Sachsein, Obwalden.
Vielbesuchter Luftkurort. Prachtvolle Aussicht über See, Berg und Tal.

Eintägige lohnende Spaziergänge. Bergtouren. Schöne Waldungen in nächster
Umgebung. Ein neu angelegter Spaziergang um Pension Stolzenfels. Hohe geräumige
Zimmer mit Balkon. Bäder und Telephon im Hause. Anerkannt gute Küche.
Reelle Weine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis inkl. Zimmer 4—5 Fr. —
Mai, Juni und September reduzierte Preise. Prospekt auf Verlangen. Kuranten,
Passanten, Vereinen und Schulen empfiehlt sich bestens Joh. Omlin-Omlin.

Stahlbad Knutwil.
Bahnst. Sursee. Oflen von Mai bis Mitte Oktober. Kant. Luzern.

Reichhaltige Stahlquelle, Stahl- und Soolbäder, Douche, Fango-Bäder. Neue
sanitarische Einrichtungen. Ausgezeichnete Heilerfolge bei allgemeiner [2518 [

Körperschwäche, Blutarmut, Bleichsucht,
chron. Gebärmutterleiden, chron. Rheumatismus und Gicht, Nervenleiden und bei
allen Rekonvaleszenzen. — Schattige Parkanlagen und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.

Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. Prospekte
gratis. Kurarzt : V. Troller. Es empfiehlt sich bestens

(Ii i5io Lz) Frau Witwe Troller-Brunner.

1

Kaiser-
Ilief Borax
] SKIFB I

1 Die beliebte Kaiser-Borax-Seife (mit herrlichem Veilelien-Duft) 1
1 ist unübertroffen als Verschönerungsmittel für die Haut, macht dieselbe

A zart, rein und weiss. Preis 75 cts. M
Vorrätig in den Niederlagen von Kaiser-Borax.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, Mitteleinziges
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviort und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr-4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Depots:
Baden: L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. ltorseliaeli: L Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gorberberg. Rüti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Seliaffliausen : Gebr. Quidort.
Buisdorf: Ed. Zbindon zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chawxdefonds: Droguerie nouchätoloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Wliiterthnr : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld : Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen : J. Staub. Ziiricli : H- Volkart & Co.; Marktgasse.
Lnzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23'J6

Gut eingerichtetes Familienhotel, in schönster, geschützter und aussichtsreicher
Lage ob dem Dorfe. Nahe, herrliche Waldpromonaden, Hochtouren. Kürzeste Route und
Uoborgangsstation nach Arosa. Prospekte und Näheres durch (H 1565 Ch) [2620
Telephon. Brenn.

Pension Alphorn
1345 Meter ü. Meer. Tschiertschen Graubünden.

Angenehmer, ruhiger Sommeranfenthalt in schöner, geschützter Lage.

Chaletbau mit grossen Veranden. Nahe Tannenwaldungen.
— Pension incl. Licht und Bedienung 4 Fr. ———

Prospekte und nähere Auskunft orteilt gerne [2545

(Zag Ch 12«) Frl. B. Sc Ii in id.

Tür erholungsbedürftige
und ßaturfreunde. « •

MM-MM * Hole! & Pension znr Fast
1250 m ü. Meer Kt. GraubUnden.Station Versam

Eröffnet ab Mitte Juni.
Neuerbautes, sorgfältig ausgestattetes Haus in hochromantischem, waldreichem und ruhigem Alpental.

Anerkannt gute Küche. Veltlinerweine. [2558

Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. Prospekt gratis.
Höflich empfiehlt sich der Besitzer Thomas Hunger.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriiiigli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Kurhaus-Pension

gchweifoenalp
1130 Meter

ii. M. ob Griessbach. Briseeer
neu erbaut, komfortabel ungerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft.
Herrliche, ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Bergtouren. Deutsche Kegelbahn. Pensionspreis von 5 Fr.
an. Saison vom 15. Mai bis Ende September. Prospekte gratis. (H2386Y)

2490] Eigentümer: Notar Schneider-Maerki, Interlaken.

Neuheiten!
TTIDLX-OJCL

Gold- und Silberwaren
2271 empfohlen höflich

Gebrüder1 Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
St. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen, j. Garantie.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Damen-, Herren-, Knaben-

\Fritsclj&(£

Heitestes Specialgeschäft der Schweiz.
Grosse Auswahl i. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fortifie Costumes. Massanfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2348

Schweizer Fraurn-Zeilung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

N
V
V

lôàier-I'êilà^ II' A

fïeze, le vèckne, kl^anrlson. W
îN liriimiiieker iinterriekt in lier franiösisvben Spravke, in lien iiilusik,

^ >m Lnglisvlien, Itslienisviie u. im 2usvbneiclen. kscler, prsvbivoiier Karten,
esrk. Neferen^ent 8ob>vei?, veuissbisnit, Vesterreivb, Lnglsnli. ^26^6

Höimiriy s reine«

Wine»-
Mr-8à/^ê
__ X

<3

?râir>isrtss
Zckvveiisr
fabnkat.

Unüllerirchen
AZTR'ZTIìì. m»- ill Oi-ixi»îìIj>!ìàil.?.

^KN Xo3vn, Xvlken, Xruoktkäumen. Xrddeeren,
d'randen lant ^eugni33en die do3tvn 1iv3ultatv. —

Xinksode idedandlnng. — àn gel»e 5^<5t»wei»«r-
den Vorzug nnd verlange nnr „I'leiirin"

in Originalpaokung. 2619
I/vdorall srdältliot» in LUvk3en à 1 kg 2 kg 5 kg
(Orodedo3en à 60 n. Xr. 1.20) à Xr. 2.-, 8.60. 8.—

Vo niokt erdältliok gegen Xin3vndung de3 Üetragv3 krankn
durek die Lekwà von Kern.

Lisen-v

DOmcltOLe
LISL>ltt^b1'I(iL8 fl.LI5c3LNVLI88

Hervmagenàs.ZMtilâelMàMstiaimmàl
kür VIeìcbsnvkìige.

sizeli-Zomilize dsüeitl ziiz Zoiiizioîs mil? °/o lise» in mgzimclies öiülimz.

l'âl'belàbnl^n vorm, prirâr, Ls^er L- Lo,, Liberselci
^2375

Aotel êì

?ension Alpins 7iertsàn 18S1 m

2 '
^ Lìunàsn von 01iur (vis, ?s,ssuAA).

ä/^ä5<e /î?/r^à^/às/r^/?
>rt «. )tt. ^>öiZ°,te« lk.7. àî.

l?e^besttäen /)u/r/cu«or't. /Vacii^rok/« ^4»s«>â< üben -8ee, üe^A «nck 7'a/,
ân/à'AlîAe /o/»»«>lcke L^la^ierAàAe. àrAto»re?l. Kâàe iI/l/à«A«li à » « </ià/er s/m-

7?à «nî« a«Ae^A<«»- Kpae/e»'Aa»A «m Kok^e«/)-ss. //o?!« A«,'àms/e
Xrmmsr mîê siu/so». Là'c/e?' «n<i Vekrpiio» à blâse. >4»e?salînt Aià /ttûâ«,
/seeks« H^êl»e. ^l«/»»eràa>»e L«ck'en«»A. sV,»»ond^n«î« in/c/, ^»mmen à—â />, —
M>», â»» î«»ck Kepiember »eàr-ierte />eks«. />o«/lek/ a«/ beâ»lAe», ^sura?lke»,
/slàâ«nken, Lel-e/nem unck Kcktuke» e,»p/î«k!kl «ick» bestens ^o/r. 0l»rki»t-0/>îktlr.

Staklbsâ I^nut'iVll.
Là8t. 8UI-SSS. »lien von Ai die Mille lll<là. -ê- Kant. l.u?e>-n.

Roivkda1tÌA0 Ltadicinollv. 8tad1- nnâ Looldââer, vonoko, I^anso-LU6or. Kouv
3anitari3odo ^inriodtnnKon. ^usgs^eicknete Heilerkolge dvi allxoinoinor ^2518

ILôrpsrsoIiv?àoìis, Lln^àrinuì. Llsiàsuolii),
ekron. Kebärmuttsrleiclvn, odron. 1ìd6nlnati3inu3 nnà (?ioìit, ^orvonloläon und dvi
allon Roàonva1s32SN2on. — Lodatti^o ^arkanla^on nnâ Npa^ior^Unss. I^ào d'annon-
wäldor. gokono à33iodtl3x)unkìo. Billiso ?on3ion3i)roi3o. lelepkvn. ì>ro3pàts
Srà3. kur»r-!t: V. 'U'reller. Il)3 oinpüollid siok do3tsn3

II1S101^ I i iiii Wir«« > I <»II« I Itiiliiixi.

>

Ksissn
<U öonsx

TRIkW I

> Die böliebts tlii»iser-lt»r»x-8etke «mit ilerrliàm Vsiletieli-IZuktt II ist lilliiböitivSsii als VorsellönsrungsmiNel silr à Usut, macllt äieseidk >
rsrt, ro!n liilà «siss. kreis 7S ots, M

VoiràtíZ in llèii I^IieàerillASil voll X^iskl-Lorax.

pgâvtol Mittel0iv2ix03
kür ^arkeìdôdon, à3 kono1lto3 ^likwi3o1lvn 8v3ìatt.ot.»
sllalìî? olìno (llädtlN sidt, ^'aliroliìNK IlUId, I^inolvuin oon-
3orviort nnd àusfri3o1iíi. ^Vivtl3on nnd lilookon fällt

Sanis kort; t?orno1lìo3 und 3okort trookon. Aonsni33o oto. ttnk àkrîìKo. i)iì3 Imiter ^olt)-
liod 2n 4 1?r. nnd kardl<>3 ?in ^r-.1.50 nnr allein ookt ^n tiakon in folgenden Depots
k»<î«n: 1_i. Mander, ^Vpotkeke. k»i»i»er»wil: I^oui3 (?riv33vr.
k»»el : I^r. p're^ 2nm Uiolìkorn. k«»r«et»»eì» : Mander «à Oo., ^.potdvke.

t^an3 Wugtler, vrog. 2. Oerberdvrg. kiiti (Xt. Tûriolì): tl. ^Itorker.
Kern: Xrnil Xnpk. SljeI»»NK»u«en : Oebr. (^nidort.
knr^«Inrt: Kld. l^dinden 2ur alten l'o3t. (rg. 8igg, l^olin.
OI»»ux«Ietnn«t»: Drognerie nenolìâteloi3e »îjt. <M,»Ilen : 3odlatter à t^o.

?errooket «à Oie. ^VintertlUiir : 0. Xrn3t Lolinevberg.
W'r»nenfel,t-. Hand3okin <à Oomp. (1et>r. l^uidort.
»nrKeu: d. Ltauk. ^iiriel» : Ll- Voilai t «à Oo.. ^1arl^tga33v.
I^NBern : I)i3ler «d lìeinliart. von l^ürvn, Xintlie3otlerplat2.

^arketol i3r niekt 2iu verweeli3eln rnit Xaetlatiinnngen, die nnter âtinlioti lanten-

(!nt eingerielltote3 lì'izmjiiyntzotel, in 3oliôn3ìer. ge3odnt2ter nod an33ielit8roiolier
I^age ol) dein llorle. Xade, lierrliellv VValdpronn iladen, lloelltonren. Xnr2e3tv liontv nnd
Oe1)ergang33tation naà ^.ro3a. ^ro3pekte lind l^äliere3 durok (Id 1565 Od) (2620

l'slspiicili. r,. Itl« I»I>.

tension ^.Iptioru
t3^ö Rder ii. Hekr. ^SOkiertsOkeri lZraubünäsn.

liWiii'I»»«'!', niliijsvr 8«mmvlNik«iltI>!ìIt i» iivlivner, g«8elnìtiitei' tag«.

Lkal6l.dg.u mit ^rosssn Vkmnàsm tiàs Iànnsn>vaiâungen.
— rensillil iiiel. Ilit I>t uii«1 ijvliiviiunK 4 ?i'. ——

^rosxvktlî lillà iiililviu ^uskuiikt vlicild Alirlio >25-ig

(^-lxvk iZk> rei. It. H«I»i»ià.

Mr ErdolungtbeaüMIge
uncl Natuttreuà « »

8sl!iî»'MjM ^ Niîl à kölM êlll kliiil
1250 m ü. iVIesn Xi. Ki-kludünllen.

^rÖkknst sì) lVlitts -luni.
lieuerdeules, eorglSitig slizzestettelee là in lioclii'oinzntiàni, «zilli'eicliein uni! MW üpentsi.

^nerksnni guis Xücke. Veltlinsl'Vieine. ^2558

Pensionspreis von ?r. 4,30 an per rag, Prospekt gratis,
Miliek empiiellit sied cisr Lesàer Hiiiijx««.

>Vir ^Ils kaufen nur

Mocolst Zpningli
gleieli vor^ügliok

2urn kîoliessen wie 2urn Kecken!

UI'tlÄUS^MLiON

AQl»^SK?»si»aRx»
i!,'!<» iVlstvr

ü. i>l. od (ZrÎSS8ds.à
neu erbaut, komkortskel einzeriebtet, in pracktiZsr álpsnlancisebast, Herr-
liebe, o^vnreieks bust, grosse VValäungsn, pracbtvolls lìunâsiekt, ?abl-
reiebs loknenliv Lpa?isrgängs unci ilusilüge, iluszaugspunkt kür boek-
interessante IZsrgtoursn, Oeutseke Xegelbakn, ?ensionsprsis von 3 br.
an. Laison vorn 1ü, Uai bis Linie Lepternber, Prospekte gratis, (Il 2386 V)

2iso; l/jAkiibüiuei t I^Iotar Leltneillsi'-IVIaei'Iii, Interlakon.

eàeià! l<^K

Kolli- uni! 8ilbkrwaren

Ukrrnasbsr unà tlolàsvttmisàs
!^t <>i»II«i» ü^z»«ivl,e«

Honxasss 16, nàodsb àsr p>c>sb.

kepsrsturen. Garantie,

?««ibv I ^oiiiplîìi «
der „3e1lwoi2or Xranen-^sitnng" werden ank
Verlangen gerne grati3 n. franko 2uge3andt.

vamkn-, Herren-, Knaben-

àc»snK
Netteile« ZxecIi»ge»cI>âN «er îclnvelr.

0rc>sss^uswakl î. »louvoauiSs.
Vertrau/ insisrwslss.

üastümoz, Uilsssillortizuiig,
Allster unU !VNlUsbi>cIer ànko, >2Z^8
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